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Deutsche Christen! 

Unser Führer Adolf Hitler hat am 7. März das deutsche Volk zu einer weltgeschichtlichen Tat aufgeru-

fen. Die Welt ringsum kracht in allen Fugen. Ihre politische, wirtschaftliche und kulturelle Ordnung ist 

brüchig geworden. Revolutionen und Kriege toben durch die Völker. Der Weltbolschewismus treibt 

im Anspruch auf die Herrschaft über alle Völker seine Weltrevolution angesichts des Versagens der 

alten Ordnungen immer stärker vorwärts. 

Inmitten dieser bedrohlichen Zustände hat der Führer dem deutschen Volke die Losung gegeben: 

Für den Weltfrieden gegen den Weltbolschewismus! 

Am 29. März 1936 ist das deutsche Volk aufgerufen, sich geschlossen zu dieser Losung zu bekennen, 

durch dieses Bekenntnis dem Führer neue Kraft für seinen Kampf und der ganzen Welt eine ernste 

Mahnung zu geben. 

Ich rufe die Deutschen Christen auf zum restlosen Einsatz für die vom Führer gestellte Aufgabe. 

Wir bezeugen durch diesen Einsatz unsern Dank, daß durch die Tat des Führers Deutschland heute ein 

Hort des Friedens, des Aufstiegs und der Volksgemeinschaft ist. 

Wir wissen von Anfang an, welche große Sendung dem Führer von der Vorsehung im Kampfe gegen 

das Anti-Christentum des Bolschewismus gegeben wurde. 

Durch das französisch-sowjetrussische Militärabkommen ist der Weltbolschewismus zu einer unge-

heuren Gefahr für ganz Europa geworden. Unser deutsches Volk ist durch den Führer berufen, dieser 

Gefahr Einhalt zu gebieten. Vor der ganzen Welt sind jetzt aber auch diejenigen entlarvt, die sowohl 

im Ausland als auch im Inland behauptet haben, daß das Dritte Reich antichristliche Politik treibe. Der 

Entschluß des Führers vom 7. März ist der schlagendste Beweis dafür, daß 

kein Staatsmann und kein sogenanntes christliches Volk in Europa in so entscheidender Weise 

sich für die Erhaltung der christlichen Lebensgrundlagen der Menschheit einsetzt wie das Drit-

te Reich unter seinem Führer Adolf Hitler.  

Deutsche Christen! 

Heraus zur persönlichen Volksaufklärung von Mann zu Mann! Jeder Deutsche Christ stimmt am 29. 

März für den Führer und sorgt, daß jeder Volksgenosse das gleiche tut! 

Tretet im Gebet mehr als je für unseren Führer ein!  

Ich rufe euch Martin Luthers Wort zu: 

„Niemand lasse den Glauben daran fahren, daß Gott durch ihn eine gewaltige Tat tun will!“ 

Berlin, den 8. März 1936 

Heil Hitler! Rehm 

Leiter der Reichsbewegung „Deutsche Christen“ 

 


